
Ausgabe 11 | November 2020 | B7011 | 119. Jahrgang

Reinigung – Wäscherei – Textilleasing

www.rw-textilservice.de

Wäscherei Es trifft nicht nur Hotels 

Ausbildung Im Gespräch mit einer Fachlehrerin

Teppichreinigung Neue Sensibilität für Hygiene

KIPPGERÄTESPEICHERSYSTEME TRANSPORTBÄNDERSAUGZUGSYSTEME TROCKNERSORTIERSYSTEME

Engel Wäschereitechnik GmbH

Weststraße 12 

DE-74363 Güglingen

Tel: +49 7135 14124 

Fax: +49 7135 14704

E-Mail: info@engel-gematex.com

Engel-Gematex s.r.o

Pardubická 717 

CZ-533 04 Sezemice

Tel: +42 (0) 466989 470 

Fax: +42 (0) 466989 482

E-Mail: info@engel-gematex.com

Entwicklung, Konstruktion, 

Produktion und Inbetrieb-

nahme von modernen und 

maßgeschneiderten 

Lösungen - 

alles aus einer Hand! 

www.engel-gematex.com



11 | 2020  R+W Textilservice

29Coronakrise

„ Der zarte Aufschwung ist  
komplett zerstört. Rolf Slickers

Der Gedanke an leere Container in der 

kommenden kalten Jahreszeit bereitete 

Ruszkiewicz schon im Sommer schlaflo-

se Nächte. Denn: Hotelwäsche zu wa-

schen, ist auch ohne Pandemie ein sai-

sonales Geschäft. Und das lief, trotz der 

rund 700 Sonnenstunden, die der Deut-

sche Wetterdienst in Mecklenburg-Vor-

pommern aufzeichnete, in diesem Jahr 

völlig anders als erwartet. 2019 verspra-

chen die Auftragsbücher noch viel Arbeit. 

Das Geschäft florierte. Den Betrieb, der 

2012 im Landkreis Vorpommern-Rügen 

öffnete, übernahm Ruszkiewicz vor zwei 

Jahren. 2018 liefen die Waschmaschinen 

sprichwörtlich heiß. 115 Mitarbeiter bear-

beiteten damals in drei Schichten Tex-

tilien für Hotels und Spas entlang der 

Küste zwischen Usedom und Timmen-

dorfer Strand. Also investierte das Unter-

nehmen: 1,2 Millionen Euro in die Halle, 

3,5 Millionen Euro in neue Maschinen. 

Z. B. in die neue Mangelstraße mit drei 

Rollen von Kannegiesser, die Laken und 

Tücher automatisch einzieht, mangelt 

und faltet. Sie kam im März 2020. Fünf 

Tage später stand die Anlage – wegen 

Corona – still. Die Bundesregierung ver-

hängte Ausgangssperren. Stühle blieben 

auf Tischen, Hotelbetten unberührt.

Normalerweise laufen Am Stadtwald 

bis zu 45 t Bettlaken und Handtücher 

durch die Waschstraße. Während des 

Lockdowns sammelte ein Fahrer etwa 

alle zwei Wochen 500 kg Wäsche ein. 

Die 140 Mitarbeiter schickte Ruszkiewicz 

in Kurzarbeit. Sie mussten teilweise bis 

zu zehn Wochen zuhause bleiben. Aller-

dings stockte Fliegel Nord das Kurzar-

beitergeld um 20 Prozent auf. „Um die 

Mitarbeiter zu halten“, sagt er. Schon im 

Sommer, als die Strände zeitweise wieder 

voll waren, schwante ihm: Die Krise ist 

noch nicht vorbei.

Zu diesem Zeitpunkt Ende August 

war die Wäscherei an der Ostsee wieder 

zu 80 Prozent ausgelastet. Die Angestell-

ten konnten wieder arbeiten. Zumindest 

bis Oktober. Ruszkiewicz musste aber-

mals Kurzarbeit anmelden. Eigentlich 

habe er für das Jahr 2020 mit einem 

Wachstum zwischen fünf und zehn Pro-

zent gerechnet. Denn: „2019 standen wir 

richtig gut da.“ Der Umsatz lag bei 7,2 

Millionen Euro. Dann wütete Corona. Das 

Licht, das sonst in der Halle gegen drei 

Uhr morgens anging, blieb aus. Wie bei 

jedem Betrieb, der für Hotels und Gast-

ronomie wasche, sagt Ruszkiewicz, „fiel 

die Arbeit von Hundert auf Null“. Selbst 

als in den Sommermonaten die Urlau-

ber an die Ostsee strömten, stempelten 

die Mitarbeiter erst gegen sieben ein. An 

guten Tagen dauerte eine Schicht fünf 

Stunden. „Es wurde von Tag zu Woche 

mehr.“ Allerdings nie so viel, dass er wie 

im Vorjahr drei Schichten für acht Stun-

den beschäftigen konnte.

„Die Verluste, die wir jetzt aufgebaut 

haben, lassen sich nicht wegzaubern“, 

sagt er. Während die Mitarbeiter über 

Monate keine Arbeit hatten, liefen Lea-

singraten und Versicherungsbeiträge 

weiter. Energiekosten fielen an; selbst, 

wenn, wie in Grimmen, zeitweise nur 

zweimal in der Woche gewaschen wer-

den konnte. Und, es fielen Reparaturkos-

ten an – weil die Trommeln sich nicht 

mehr regelmäßig drehten, liefen Dich-

tungen trocken und wurden undicht. Ins-
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